
INFORMATIONEN IM MAI 2015

Sehr geehrte Damen und Herren,

dieser Tage ist viel von Befreiung die Rede, schließlich ist der 8. Mai 1945 als "Tag

der Befreiung" in die (neueren) Geschichtsbücher eingegangen. Knapp ein Jahr

zuvor, am D-Day, notierte Anne Frank in ihr Tagebuch: „Sollte denn nun wirklich die

lang ersehnte Befreiung nahen, die Befreiung, über die so viel gesprochen wurde,

die aber zu schön, zu märchenhaft ist, um je wirklich werden zu können?“

Der Rest ist Geschichte.

Derweil blicken wir auf die Finissage von "100 Jahre Leugnung", mit der wir unsere

kleine feine Ausstellung zum Völkermord an den ArmenierInnen verabschieden

möchten. 

Wir freuen uns sehr, Sie bei uns zu begrüßen!

Ihr Meron Mendel & das Team der Bildungsstätte

Finissage "100 Jahre Leugnung"
Freitag, 15. Juni 2015 / 19 Uhr

Im Gespräch: Junge ArmenierInnen in Deutschland

Welche Rolle spielt der Völkermord an den ArmenierInnen für die Nachkommen der
Überlebenden heute? Welche Aspekte der Erinnerung sind ihnen wichtig? Was
halten sie von den jüngsten Debatten zur Frage der Anerkennung in Deutschland?

Wir freuen uns auf das Gespräch mit drei jungen FrankfurterInnen: Shushan
Tumanyan, Georgi Ambarzumjan und Jeanette Ehrmann. 

Zum Abschluss unserer erfolgreichen Ausstellung gibt es kulinarische Spezialitäten
vom Armenischen Kulturverein.  



„100 Jahre Leugnung“ ist noch bis 28. Mai in der Bildungsstätte Anne Frank zu
sehen. Dienstag bis Freitag, 10 bis 17 Uhr. Sonntags, 12 bis 18 Uhr.
Am Freitag, den 15. Mai ist die Ausstellung – trotz des Brückentags – ab 10 Uhr
geöffnet.

Finale des Plakatwettbewerbs
"Mensch, Du hast Recht(e)!"

Zahlreiche junge Menschen haben ihre Vision
von einer Zukunft für alle auf ein Plakat
gebracht. Während die Jury die Qual der Wahl
hat, können Sie sich schon einmal den Termin
für das große Finale des
Wettbewerbs vormerken:

Donnerstag, 11. Juni 2015, 18 Uhr
Kunst ist für alle da! Wie deine Bilder die Welt
verändern - Ein empowernder Vortrag von
Noah Sow

Freitag, 12. Juni 2015 ab 11 Uhr
Feierliche Preisverleihung und Vernissage der
Plakatausstellung 

Für kurzentschlossen Kreative: Am 13. Mai ist
Einsendeschluss!

Weitere Informationen

Neuer Ausbildungskurs
Mediation

Anmeldung bis 3. Juli - Die Zahl der Plätze
ist begrenzt.

Konflikte eigenständig lösen: Unsere
erfahrenen AusbilderInnen bieten eine
Qualifizierung und Professionalisierung im
Bereich Mediation an.

Für den diesjährigen Ausbildungskurs
Mediation suchen wir engagierte Menschen,

die mit Jugendlichen und jungen
Erwachsenen arbeiten,
die in der Bildungsarbeit oder im
sozialen Bereich tätig sind.

Anfragen und Auskunft:
Nicole Broder / 069-560 00 234

Zum Flyer



Tagung zu Religion im
pädagogischen Raum

Donnerstag, 2. Juli 2015, Haus am Dom,
Frankfurt

Sie können sich bis 1. Juni zur Tagung "Zum
Umgang mit Religion(en) im pädagogischen
Raum. Fallstricke in der postsäkularen
Gesellschaft" anmelden!

Veranstalter: Bildungsstätte Anne Frank, Rat
der Religionen Frankfurt, Herbert Quandt-
Stiftung, Haus am Dom.

Umgang mit Radikalisierung

...und radikalisierten Jugendlichen im
pädagogischen Alltag

Angebote für die offene Jugendarbeit

Zusammen mit dem Jugend- und Sozialamt
der Stadt Frankfurt bieten wir schnelle
Unterstützung in konkreten Konfliktlagen
sowie langfristige Stärkung und Begleitung im
pädagogischen Alltag.

Weitere Informationen

19 Profis ausgebildet

Geschafft: 19 junge Menschen haben
das "Programm für interkulturelle Kompetenz"
erfolgreich absolviert und wurden in der
Bildungsstätte Anne Frank zu "Profis"
ausgebildet. Nach einer intensiven Zeit sind
sie jetzt fit, um mit Jugendgruppen in
Workshops zu Rassismus und
Diskriminierung zu arbeiten. 

Herzlich Willkommen!



Die "Augstein-Debatte"

Lesetipp: Wie drückt sich Antisemitismus in
der demokratischen Öffentlichkeit aus? Wie
wird auf antisemitische Äußerungen reagiert?
Diesen Fragen ist unser Mitarbeiter Manuel
Glittenberg am Beispiel der „Augstein-
Debatte“ nachgegangen. Jetzt ist sein Buch in
der Reihe „Interdisziplinäre
Antisemitismusforschung“ erschienen. 

Betzler, Glittenberg: Antisemitismus im
deutschen Mediendiskurs. Eine Analyse des
Falls Jakob Augstein, 2015, Nomos. 

Mobiles Lernlabor in
Nauheim

Unser Mobiles Lernlabor "Mensch, Du hast
Recht(e)!" macht derzeit Station im Rathaus
von Nauheim. 

Bis 27. Mai haben Sie Gelegenheit, unsere
innovative Wanderausstellung zu Rassismus,
Diskriminierung und Menschenrechten zu
besuchen. 

In den Medien

Die F.A.Z. berichtet über das
Zeitzeugengespräch mit Leslie Schwartz

Ein Bericht über das Mobile Lernlabor
"Mensch, Du hast Recht(e)!" in Nauheim: 

Ein Text über "Religion im Schulalltag"
von unserer Mitarbeiterin Saba Nur Cheema
in der aktuellen L-News:



Tipp des Monats

Lusine Khachatryan - Sehnsucht 

Klaviertheater zum Gedenken an den
Völkermord an den Armeniern

Freitag, 29.05.2015 um 20 Uhr
Internationales Theater Frankfurt

Neues aus Berlin

Für viele Gedenkstätten und Erinnerungsorte
ist die Partizipation von Jugendlichen in
historisch-politischen Bildungsprozessen eine
der zentralen Voraussetzungen für eine
gelingende und sinnstiftende Erinnerung. Die
Tagung "Aktives Erinnern" in Stuttgart (11.-12.
Juni) stellt in Vorträgen, Exkursionen und
Podiumsdiskussionen wichtige Bedingungen
für Beteiligung in der Erinnerungsarbeit vor. 

Bildungsstätte

Anne Frank e.V.

Hansaallee 150

60320 Frankfurt

Telefon 

Fax

069-560002-0

069-560002-50

info@bs-anne-frank.de

www.bs-anne-frank.de

Besuchen Sie uns bei


